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1 Allgemeines 

1.1 Veranlassung 

Die Stadt Isselburg plant den Bau eines Parkplatzes an der Deichstraße. Das Ingenieurbüro 
Stewering wurde mit der Planung des Parkplatzes beauftragt. Das anfallende 
Niederschlagswasser wird vor Ort versickert. 

1.2 Anfallendes Niederschlagswasser 

Zur Ableitung des auf dem geplanten Parkplatz anfallenden Niederschlagwassers wird eine 
Versickerungsmulde entlang der Parkplatzfläche hergestellt und das auf der Parkfläche 
anfallende Niederschlagswasser über Pflasterrinnen in die Mulde geführt.    

1.3 Städtebauliche Lage 

Das Grundstück liegt auf dem Flurstück 510 in der Stadt Isselburg, Flur 4, Gemarkung Werth 
des Kreises Borken. Im Norden grenzen die Grundstücke 66 und 524 an, im Westen und 
Süden das Grundstück 469 und im Osten schließt die Deichstraße an. 

1.4 Bodenarten 

Für das Grundstück wurde im Frühjahr des Jahres 2023 eine Baugrunduntersuchung durch 
die Ingenieurgesellschaft Dr. Schleicher & Partner mbH erstellt. Der Baugrunduntersuchung 
folgend zeigt sich der beschriebene Untergrund wie folgt: 
 
Homogenbereich H1: 0,70 – 1,70m, Affüllungen aus steinigen, rost-, schluff-, 
humusstreifigen, bauschutthaltigen, humosen, schluffigen Sanden 
 
Homogenbereich H2: 1,75 – 1,80m, mittelsandige, humusfleckige, schluffige, humus-, rost-, 
schluffstreifige Feinsande 
 
Homogenbereich H3: 1,60 – 2,40m sandige, tonige, torfige, Schluffschicht 
 
Homogenbereich H4: bis Endtiefe mittelsandige Feinsand mit organischen Anteilen 
 
Weiterführende Informationen siehe Baugrunduntersuchung vom 28.04.2023. 

1.5 Grundwasser 

Für die Niederschlagsversickerung wird gemäß der Baugrunduntersuchung der mittlere 
höchste Grundwasserstand vorerst mit 17,00 mNHN festgelegt. Genauere Aussagen sind 
nur mit Langzeitpegeln möglich. 

1.6 Schutzzone 

Das Grundstück liegt nicht in einer ausgewiesenen oder geplanten Trinkwasserschutzzone 
(Quelle: elwasweb.nrw.de). 

1.7 Regendaten nach KOSTRA 

Für die Berechnung der mittleren versickerungsfähigen Fläche werden die Regendaten nach 
KOSTRA DWD 2020 zugrunde gelegt. Die Regendaten KOSTRA DWD 2020 nach DIN 
1986-100:2016-12 können der Anlage 1 entnommen werden. 
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2 Entwässerungsverfahren Regenwasser 

2.1 Berechnung der Versickerungsmulde nach DWA-A-138 

Das auf der Parkfläche und Zufahrtsfläche (438 m²) anfallende Regenwasser wird über 2 
Rinnen in zwei an die Fläche anschließende Versickerungsmulden geleitet. Das Wasser 
versickert dann über die mind. 30 cm starke belebte Bodenzone. 
Für die Berechnung der anfallenden Niederschlagswässer wurden die Regendaten nach 
KOSTRA DWD 2020 für Isselburg (Spalte 96/ Zeile 120) verwendet. Die Bemessung der 
Mulde erfolgt mit einer Jährlichkeit T= 5 Jahre (n= 0,2). 
Für die Zuwegungen und Fahrbahnbereiche wird ein Abflussbeiwert von 0,75 für Pflaster und 
für die Parkflächen ein Abflussbeiwert von 0,5 für Pflaster mit offenen Fugen angenommen. 
Die Versickerung der anfallenden Niederschlagswässer erfolgt durch Oberboden mit einem 
angenommenen Durchlässigkeitsbeiwert von kf= 1*10-5 m/s. Der Zuschlagsfaktor wird mit fz= 
1,15 angesetzt. 
 
Der Bemessungsgrundwasserstand wird mit 17,00 mNHN (gemäß Baugrunduntersuchung) 
angenommen. Die Sohle der Versickerungsanlage darf das Niveau von 18,00 mNHN nicht 
unterschreiten, damit ein Grundwasserflurabstand von 1,00 m gewährleistet wird. 
Das Niederschlagswasser fällt auf dem Flurstück 510 an und wird auch dort wieder dem 
Grundwasser zugeführt. 
 
Unter Berücksichtigung der undurchlässigen Fläche ergibt sich eine erforderliche, mittlere 
Versickerungsfläche je Mulde von As,erf = 14 m² bei einer Einstauhöhe von 30 cm. Die 
Entleerungszeit beträgt ca. 17 Stunden und ist damit kürzer als 24 Stunden um eine 
Versottung der Mulde zu vermeiden. 
 
Der nachstehenden Tabelle können die UTM-Koordinaten (ca. Mittelpunkt) der 
Versickerungsmulden auf dem Grundstück entnommen werden. 
 

Bezeichnung 
UTM-Koordinaten 

East-Wert North-Wert 

Versickerungsmulde 1 32328448.5 5743987.6 

Versickerungsmulde 2 32328454.3 5743994.3 

 
Eine repräsentative Berechnung für beide Mulden mit dem Ansatz der hälftigen, 
abflusswirksamen Flächen des Parkplatzes kann der Anlage 2 entnommen werden. 

2.2 RW-Anfall 

Die Berechnungen des RW-Anfalls wird ebenfalls exemplarisch für eine Mulde durchgeführt. 
Aufgrund der abflusswirksamen Fläche < 800 m² des Grundstückes wird der RW-Anfall für 
die Versickerungsmulde für die Einleitung nach dem Ansatz nach DIN 1986-100 und den 
entsprechenden Regendaten berechnet (Regendaten siehe Anlage 1). 
Demzufolge wird für die befestigten Flächen die Regenspende mit einer Jährlichkeit von  
T= 2 Jahren und eine Dauer von D= 5 min angesetzt. 
 
r5,2= 246,2 l/(s*ha) 
 
Die Spitzenabflussbeiwerte werden gemäß DIN 1986-100 für Pflaster (92 m²) mit 0,7, für 
Pflaster mit offenen Fugen etwa Rasengittersteine (127 m²) mit 0,4 und für die Muldenfläche 
(22 m²) mit 0,1 angesetzt. 
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Der RW-Anfall berechnet sich nach 
 
QRW  = rD,T * CS * AE,i 

  = 246,2 l/(s*ha) * (0,7 * 92 m² + 0,4 * 127 + 0,1 * 22 m²) / 10.000 m²/ha 
  = 2,9 l/s 

2.3 Ausführung der Mulden 

Die Mulden sind so zu gestalten, dass 
 

− die Sohlen der Mulden nicht tiefer als 18,00 mNHN (Flurabstand 1 m) angeordnet 
werden, 

− die gewählte versickerungsfähige Fläche von mind. 14 m² je Mulde eingehalten wird, 

− zu nicht unterkellerten Gebäuden und Grenzen ein Abstand von 2,00 m, bei 
benachbarten unterkellerten Gebäuden ein Abstand von 6,00 m nicht unterschritten 
wird, 

− die Muldenböschungen mit einer Neigung von mindestens 1:1,5 hergestellt werden, 

− der gewachsene Boden nicht verdichtet wird, um einen hydraulischen Anschluss an 
die versickerungsfähigen Schichten zu gewährleisten. Sollte sich bei den 
Aushubarbeiten für die Mulden herausstellen, dass undurchlässiger oder weniger 
durchlässiger Boden vorhanden ist, so ist dieser bis auf den durchlässigen 
Bodenhorizont mit dem angesetzten kf-Wert von mind. 1*10-5 m/s mit nicht-bindigen, 
sauberen, sickerfähigen Boden auszutauschen. Eine bodengutachterliche Begleitung 
bei der Herstellung der Mulde wird dringend empfohlen. 

− nach Profilierung der Mulden diese wieder mit 0,30 m Oberboden-Sand-Gemisch mit 
weniger 10% Humusanteil angedeckt werden, 

− die oberen Böschungskanten mindestens das Niveau der Einstauhöhe und, wenn 
möglich, zzgl. 0,05 m Freibord betragen. 

 
Ein Systemschnitt der Mulden kann der beigefügten Zeichnung entnommen werden. 
 
Die Begrünung kann mit Rasen oder Pflanzen erfolgen, die für einen Standort mit 
wechselnden Wasserständen geeignet sind. Die Mulden sind so angeordnet, dass diese für 
Reinigungs- und Wartungsarbeiten gut zu erreichen sind und der Betrieb auf dem Gelände 
nicht beeinträchtigt wird. 

2.4 Nachweis nach DWA-M-153 und Regenwasserbehandlung 

Der Nachweis wird nach DWA-M-153 für Einleitungen in das Grundwasser für eine Mulde 
exemplarisch (kein Oberflächengewässer im Sinne der DWA-A-102) geführt. Die 
Berechnungen können der Anlage 3 entnommen werden. 
Das Grundwasser außerhalb einer Wasserschutzzone erhält die Einstufung Typ G12 (mit 10 
Gewässerpunkten). 
 
Die Parkplatzflächen (Au= 133 m²) mit dem Typ F3, 12 Bewertungspunkte abgeschätzt.  
Die Grünflächen der Mulde (Au= 2 m²) mit dem Typ F1, 5 Bewertungspunkte abgeschätzt.  
Die Verschmutzung aus der Luft wird für alle Flächen mit dem Typ L2, mittleres 
Verkehrsaufkommen, 2 Bewertungspunkte abgeschätzt. 
Die Abflussbelastung B= 13,895 ist größer als die der Gewässerpunkte G= 10, eine RW-
Behandlung ist erforderlich. 
Durch die Versickerung von mindestens 30 cm bewachsenen Oberboden (Typ D1 mit D= 
0,20) ist die vorgesehene Behandlung ausreichend. Es wird ein Emissionswert von  
E= 2,78 < 10 Gewässerpunkten erzielt. Die Berechnung kann der Anlage 2 entnommen 
werden.  
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3 Anlagen 
Anlage 1: Regendaten KOSTRA DWD 2020 nach DIN 1986-100:2016-12 
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Anlage 2: Berechnung Versickerungsmulde nach DWA-A-138 

mit: 
Regendaten von Isselburg nach KOSTRA DWD 2020 Spalte 96/ Zeile 120  
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Flächenzusammenstellung: 
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Berechnung Muldenversickerung nach DWA-A-138 
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Anlage 3: Nachweis der Regenwasserbehandlung nach DWA-M-153 
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4 Zeichnungen 
Übersichtsplan                         Maßstab ohne 
Lageplan – GP-S-LP-200                        Maßstab 1:250 
Muldenschnitt GP-S-RQ-100                       Maßstab 1:25  
 


